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Beilage in dieser Ausgabe 


) Frederik Bewer ist seit Sonntag, 

8. Mai, 18 Uhr, der neue Bürgermeis- 
ter von Angermünde. Am 27. Juni 
übergibt Amtsinhaber Wolfgang Krakow 
(62) nach 18 Jahren in dieser Funktion 
Amtskette und -geschäfte um 11 Uhr im 
Ratssaal im feierlichen Rahmen an den 
40-jährigen Altkünkendorfer. 

Soweit der nüchterne Fakt. Doch an 
dieser Angermünder Bürgermeisterwahl 
war einfach nichts so, wie es sonst 
üblich ist. Die selbstbestimmten Anger- 
münder haben nicht nur die Allerwelts- 
reden über Politikverdrossenheit und 
Wahlmüdigkeit der Menschen ad 
absurdum geführt. Frederik Bewer ging 
als scheinbar krasser Außenseiter, aber 
bestens vorbereitet und eingestellt, an 
den Start und schoss im Raketentempo 
an den Kandidaten der „etablierten“ 
Parteien vorbei. 

Das Ergebnis der Stichwahl übertrifft 
noch das sensationelle Ergebnis aus der 
ersten Runde am 1. April. Zur Erinne- 
rung: Von 12 216 Wahlberechtigten 
beteiligten sich 51,4 Prozent an der 
Abstimmung. Frederik Bewer gewann 
klar mit 48,6 Prozent der Stimmen, 3028 
Wähler hatten sich für ihn entschieden. 
Fast hätte er bereits in Runde 1 die 
absolute Mehrheit der Stimmen gewon- 
nen. 

Obwohl nur 1,4 Prozent an der absolu- 
ten Mehrheit fehlten, verlangte das 
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NEUER BÜRGERMEISTER VERDOPPELTE FAST SEINE STIMMENZAHL 
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Der Amtsinhaber und sein Nachfolge 


r: Wolfgang Krakow gratuliert dem 


Foto: Michael-Peter Jachmann 
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Bewer ehrlichen Herzens und überreicht ihm symbolisch ein Keramik-Rathaus in Miniaturfor- 
mat. Die letzte Stimme ist ausgezählt, das überwältigende Ergebnis wird angezeigt - mehr als 


5000 Ja-Stimmen. 


Ergebnis nach einer Stichwahl zwischen 
den beiden Erstplatzierten. Am Tag nach 
der Wahl zog Olaf Theiß aus der klaren 
Wahlentscheidung die Konsequenz und 
zog seine Kandidatur zurück. Die Stich- 
wahl musste gemäß Brandenburger 
Wahlgesetz dennoch stattfinden. Statt 
der Wahl zwischen zwei Personen 
hatten die Angermünder nun die Wahl 
zwischen Ja und Nein. Und die fiel mehr 
als eindeutig aus. 


Schon die große Zahl der Briefwähler, 
die sogar die der ersten Runde deutlich 
übertraf (1441 zu 1152), deutete noch 
vor dem Wahltag daraufhin, dass das 
Quorum zu keiner Zeit in Gefahr geraten 
würde - mindestens 15 Prozent aller 
Wahlberechtigten stimmen für den 
Kandidaten mit Ja. Bei 12 201 Wahlbe- 
rechtigten zur zweiten Runde bedeutete 
dies, Bewer brauchte mindestens 1831 
Ja-Stimmen. >» Fortsetzung Seite 2 
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Paukenschlag: 95,3 Prozent wählten Frederik Bewer 
NEUER BÜRGERMEISTER VERDOPPELTE FAST SEINE STIMMENZAHL 


» Fortsetzung von Seite 1 

Würde er die holen können? Frederik 
Bewers aktiver Wahlkampf deutete 
daraufhin, er verließ sich nicht auf das 
gute Ergebnis der ersten Runde und auf 
einen Selbstläufer. Auf einer 96 km-Rad- 
tour durchfuhr er am Stück alle Ortsteile; 
in acht Orten stellte er sich bei einer 
Campingwagentour Anfang Mai dem 
persönlichen Gespräch mit den Wählern. 
Selbst am Herrentag! Am Vormittag 
hatte er noch in Altkünkendorf wie seit 
vielen Jahren Tischtennis gespielt, aber 
um 14 Uhr stand er pünktlich mit dem 
Wohnwagen an der Alten Schule in 
Greiffenberg. 

Und die Leute hielten nicht nur an, 
weil er zufällig dort stand, manche 
kamen auch gezielt zum Treffpunkt. 
Beispielsweise Anita und Michael Berndt 
aus Greiffenberg. Sie sagten: „Am 10. 
April waren wir nicht wählen, aber 
diesmal gehen wir - wir hatten nicht 
daran geglaubt, dass sich mal was 
ändern würde und waren vom Ergebnis 
sehr überrascht. Aber jetzt wollen wir 


ANZEIGEN 


dafür sorgen, dass Herr Bewer gewählt 
wird, er genügend Stimmen bekommt.“ 

Der Noch-Bürgermeister Wolfgang 
Krakow kam am Stichwahlabend zur 
Veröffentlichung der frisch ausgezählten 
Stimmen via Beamer ins Rathaus, gut 
hundert Angermünder mit ihm. Wahl- 
kandidat Frederik Bewer und sein Team 
kamen eine Viertelstunde nach dem 
Wahlschluss ins Rathaus, fast die Hälfte 
der Wahlvorstände hatten bereits das 
Wahlergebnis gemeldet - es fehlten nur 
noch wenige Stimmen zum Erreichen 
des Quorums. Als die 1831 Stimmen 
übertroffen waren gab es den ersten 
Jubel; die zweite Welle folgte, als die 
Stimmenzahl aus der 1. Runde erreicht 
war. \ 

Und noch einmal Jubel, als das Ender- 
gebnis mit über 5000 Stimmen fest- 
stand. Jungwähler Theo Kaiser (16, 
Herzsprung) meinte locker: „Ich habe es 
gleich gesagt, fünf- bis sechstausend 
Stimmen werden es!“ Jugendliche 
Unbekümmertheit. 

Amtsinhaber Wolfgang Krakow sah es 


Haus zu verkaufen? 


naturgemäß nüchterner. „Was mich vor 
allem freut, das ist die verhältnismäßig 
hohe Wahlbeteiligung bei einer kommu- 
nalen Wahl, die zeigt, dass die Anger- 
münder Wert legen auf die direkte 
Demokratie. Schon im ersten Wahlgang 
mit über 50 Prozent der Stimmen, als 
fünf Kandidaten zur Wahl standen. 
Damit war es die erste Bürgermeister- 
wahl mit einer richtigen Auswahl. 


Bürgermeisterwahl am 8. Mai 2016: 
12 201 Wahlberechtigte 
Quorum: 
15,0 Prozent aller Wahlberechtigten = 
.1830,149 Wahlberechtigte 
5348 Abstimmende = 
44,2 Prozent Wahlbeteiligung 
5092 Ja-Stimmen = 
95,3 Prozent aller Abstimmenden 
253 Nein-Stimmen = 
4,7 Prozent aller Abstimmenden 
41,7 Prozent Ja-Stimmen 
aller Wahlberechtigten. 


persönlich und individuell 
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Zum 14. Backofenfest am 21. Mai in Polßen 
. Ofenbaumeister Roland Krause lädt ab 13 Uhr ein 


Gesunde, wohltuende Strahlungswär- 
me, eine optimale Wärmespeicherung 
und effektiver Holzverbrauch sind 
Kriterien auf die viele Kamin- und 
Kachelofenfreunde besonderen Wert 
legen. An diesem Tag erhalten Sie 
wissenswerte Informationen und An- 
regungen, wie man diese Wünsche 
erfüllen kann. Ob Kachelofen, Kamin, 
Herd oder Backofen: Es gibt vielfältige 
individuelle Gestaltungsmöglichkei- 
ten. Lassen Sie sich in unserer Aus- 
stellung inspirieren. 

Im Vortrag „Ein Kachelofen heizt ein 
ganzes Haus — die Hypokauste der 


alten Römer im heutigen Niedrige- * 


nergiehaus” erfahren Sie, wie Jahr- 
hunderte alte Techniken für uns heute 
noch für effektiv 


und dieses Wissen genutzt wird. 
Thematik weiterer Vorträge sind: „Ge- 
förderte Energieberatung und sonstige 
Förderprogramme“, „Solaranlagen mit 
Überhitzungsschutz“, „Brot und Braten 
aus dem eigenen Holzbackofen“ sowie 
„Gaskamine und Heizeinsätze in Kom- 
bination mit Warmwasserbereitung 
und Solareinbindung“. 

Ein abwechslungsreiches Programm 
aus Tanz, Gesang, Kinder- und Pup- 
pentheater sowie Live-Musik bietet 
Unterhaltung für die ganze Familie. 
Für Ihr leibliches Wohl sorgt das Cate- 
ring , ‚Scheffels Gaststätten“ mit Spe- 
zialitäten aus Backofen, Topf und Grill. 
Die Anfangszeiten der Vorträge 
und Darbietungen finden Sie unter 
www. kachelofenbau- krause.de. ‘ 


‚Wir freuen uns auf Ihren Besuch! , En 
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))) Der Tag nach der Wahl. Frederik Bewer 
kommt gerade vom Aufräumen der 
Party-Hinterlassenschaften aus der 
Altstadthalle. „Ich werde wohl noch ein 
paar Tage brauchen, um all das zu verar- 
beiten, was gestern passiert ist, und wasin 
den 101 Tagen Wahlkampf passiert ist, seit 
ich die Wahlunterlagen im Rathaus 
eingereicht habe. Die Anspannung löst 
sich allmählich, die Freude bleibt- es ist 
doch ein unfassbares, überwältigendes 
Wahlergebnis, das ich gemeinsam mit 
meinem Wahlteam einfahren konnte. Mir 
ist es wichtig, dass ich die Leute mitneh- 
menkann und-wenn es dann auch noch 
Spaß macht, dann kann man sich kaum 
mehr wünschen. Das herausragende 
Wahlergebnis beziehe ich aber nicht auf 
mich als Person, sondern viel mehr auf die 
Art, auf die Menschen zuzugehen, ihnen 
vor allem zuzuhören und ihre Bedenken, 
ihre Wünsche, ihre Anregungen, Hoffnun- 
gen und Ideen aufzunehmen. Sie möchten 
ernst genommen werden und dafür 
werde ich immer stehen. 

Natürlich kann ich nicht jeden Wunsch 
erfüllen, es gilt immer abzuwägen 
zwischen Interessen, zwischen verschie- 
denen Faktoren. Aber dies soll transpa- 
rent und nachvollziehbar geschehen. Ich 
wurde auch während der Wohnwagen- 
tour durch acht Orte der Stadt in den 
vergangenen Tagen gefragt: ,Herr Bewer, 
können wir auch nach der Wahl noch so 
wie heute mit ihnen reden? Werden sie 
noch so mit uns reden?‘ Natürlich 
werde ich das, das ist kein leeres Verspre- 
chen. Ich hoffe und vertraue sogar darauf, 
dass auch die Angermünder iin Zukunft 
mit mir weiterhin so direkt und offen 
sprechen werden.“ 

Am 1. Februar teilte Frederik Bewer 
zum ersten Mal seine Entscheidung mit, 
als Bürgermeister-Kandidat antreten zu 
wollen. Schnell versammelte er ein 
aktives Wahlteam um sich, einige waren 
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„Die Leute mitnehmen“ 


GEDANKEN DES NEUEN BÜRGERMEISTERS FREDERIK BEWER 


nee 


Foto: Michael-Peter Jachmann 
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Einfach glücklich und überwältigt von dem 
Maß an Zustimmung 


rer 


schon da, andere sofort bereit, einzustei- 
gen. „Das gemeinsame Nachdenken im 
Team über das Vorgehen, über die Formu- 
lierung von Inhalten, über das Gestalten 
von Flyern und Plakaten, das hat mir sehr 
geholfen in die Gespräche vor Ort zu 
gehen.“ Und Frederik Bewer setzte genau 
da an, wo viele etablierte Politiker längst 
aufgehört haben, tätig zu sein - bei ihren 
Wählern. Er besuchte sämtliche Ortsteile, 
auch wenn es mal nur fünf oder sechs 
Personen waren, die er antraf. Zum 
Beispiel in Schmiedeberg. Aber sein 
Auftreten überzeugte derart, dass die 
Anwesenden viele Schmiedeberger 
mobilisierten - in der 1. Wahlrunde 
bekam er hier mit die meisten Stimmen. 

Am gleichen Abend fand auch die erste 
große Wahlkandidatenrunde in Anger- 
münde im Haus der Generationen, dem 
ehemaligen Pionierhaus, statt. „In 
Schmiedeberg stand der Termin schon 
länger fest, so konnte ich nur mit 80 
Minuten Verspätung dazustoßen. Als ich 
mich vorstellte, dazu aufstand und vor 
den Tisch trat, bekam ich schon einen 
erstaunlich starken Applaus. Das hat mir 
viel Mut gemacht. Und nach der Runde 
mit 250 oder mehr Angermündern in der 
Aula des Gymnasiums gab es so viele 
positive Reaktionen, dass ich wusste, wir 
sind auf einem guten Weg.“ 


Das Wahlteam um Frederik Bewer war 
sich auf Grund der Stimmung in der Stadt 
und dem Verlauf dieser Veranstaltungen 
sicher, dass ihr Kandidat bereits nach der 
ersten Runde an der Spitze liegen würde. 
Der Ausmaß des Erfolges überraschte 
jedoch alle-und das Team stand vor der 
Frage, wie geht man mit der Herausforde- 
rung um, die Stichwahl ohne Gegner zu 
bestreiten. Würde man die Angermünder 
in ausreichender Zahl erneut an die 
Wahlurne bringen können? 

„Wir erstellten einen neuen Flyer und 
verteilten ihn an alle Haushalte, mit der 
Wohnwagentour kamen wir noch einmal 
in ein Drittel der Ortsteile und nahmen 
uns dort Zeit für Gespräche, auch der 
Firmenlauf brachte eine große Resonanz“, 
blickt Frederik Bewer zurück. „Einen 
Bürgermeister, der mitläuft — wie oft gibt 
es das schon?“ Das Vierteljahr hat gezeigt, 
dass mit einer zielstrebigen Arbeit, beim 
direkten Kontakt mit den Menschen, beim 
Suchen nach diesem Kontakt Mehrheiten 
zu schaffen sind, gerade dann, wenn ein 
'Großteil mit der Situation unzufrieden 
sind. Frederik Bewer und sein Team freuen 
sich sehr, dass das gelungen ist. 

Wird der neue Bürgermeister noch Zeit 
haben für seine „Kinder“ Schorfheidelauf 
und Schorfheide-Triathlon? Frederik 
Bewer schmunzelt auf diese Frage hin: „Als 
ich in Altkünkendorf das Gespräch mit 
den Einwohnern führte, da wurde gesagt: 
‚Wir wollen dich ja nicht weg wählen, 
Frederik, aber was wird dann aus dem 
Schorfheidelauf? Auf den wollen wir nicht 
mehr verzichten.‘ Das ist eine Herzblutge- 
schichte für die Altkünkendorfer und für 
mich. Und die wird so weitergehen, das 
verspreche ich. Den Schorfheidelauf 
veranstalten wir zum 15. Mal, den Triath- 
lon zum fünften Mal. Es sieht fast so aus, 
als ob der Bürgermeister in diesem Jahr 
erstmals den Startschuss gibt...“ 

Michael-Peter Jachmann 
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71 Jahre Tag der Befreiung - 


Ehrung in stillem Gedenken 
TRADITIONELL BLUMEN UND GEBINDE NIEDERGELEGT 


) Als in der Nacht vom 8. zum 9.Mai 
(nach Moskauer Zeit bereits am 
9. Mai, deshalb begeht Russland dieses 
Datum als Tag des Sieges), Nazi-Deutsch- 
land in Berlin-Karlshorst bedingungslos 
kapitulierte und damit der Zweite Welt- 
krieg in Europa beendet war, war die 
Macht der Hitlerdiktatur in Angermünde 
bereits seit knapp zwei Wochen gebro- 
chen. Bäckermeister Otto Miers (Großvater 
von Bäcker Klaus Schreiber) und Juwelier 
Walter Kurt Nölte waren am 27. April der 
aus Richtung Schwedt anrückenden 
Sowjetarmee mit weißen Fahnen entge- 
gengegangen und übergaben ihr die Stadt 
kampflos, die so vor einer Zerstörung, wie 
sie Schwedt ereilt hatte, verschont blieb. 
Doch auch Angermünde begeht in jedem 


Jahr den 8. Mai - der in der DDR bis 1967 
staatlicher Feiertag war - als Tag der 
Befreiung und ehrt die Befreier vom 
Hitlerfaschismus und die Opfer des 
Nazi-Terrors und des Krieges im Frie- 
denspark. Auch in diesem Jahr führte 
Bürgermeister Wolfgang Krakow - zum 
letzten Mal Vertreter von Parteien und 
Vereinen an, um am Sowjetischen Ehren- 
mal und am Gedenkstein „Die Toten 
mahnen die Lebenden“ in stillem Geden- 
ken die Befreier und die Opfer zu ehren. 
Niedergelegt wurden am 8. Mai, am 
Sonntagvormittag, Gebinde, Blumensträu- 
ße und einzelne Blumen - auch 71 Jahre 
nach dem schlimmsten Krieg, derjein 
Europa gewrütet hat. mpj 


Mit Lampions und Maibaum 
AUCH 2016 PFLEGE DER TRADITIONEN IN WALPURGISNACHT 


)) Der April ging und damit auch die 

Kühle - schon der 30. April zeigte sich 
von einer guten Seite und so machte der 
Lampionumzug um 20 Uhr am Beginn der 
Walpurgisnacht vom Bahnhof zum 
Rathaus großen Spaß und zog ein paar 
hundert Angermünder, vor allem Familien 
mit ihren Kindern, an. Vornweg mar- 
schierte traditionell der Angermünder 
Fanfarenzug 1976. 

Am Rathaus warteten bereits eine große 
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(Pekinghybriden) 


e Jungentenverkauf zur Weitermast e 


am Sonnabend, dem 11.06.2016 


von 11.00 bis 12.00 Uhr in Pfingstberg 
(ehemalige Schweinezuchtanlage) 


Alle folgenden Verkaufstermine erfragen Sie bitte! 


Menschenmenge und die Freiwillige 
Feuerwehr Angermünde auf das Eintref- 
fen des Zuges. Der Maibaum war schon 
vorbereitet und konnte dann zügig 
aufgerichtet und befestigt werden - was 
so schnell wie wohl noch nie vorher 
vonstatten ging. Anschließend genossen 
die Angermünder noch den Tanz in den 
Mai, in den Wonnemonat hinein. Jeden- 
falls machte er diesem Beinamen in seiner 
ersten Dekade alle Ehre. mpj 


Funk: 0160/5 34 81 09 oder 0173/6 12 22 19 
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Saisoneröffnung 
Klosterkirche 


AN WOCHENENDEN GEÖFFNET 


) Die Saison der Klosterkirche 2016 
wurde bereits mit den erfolgreichen 
Wirtschafts- und Kulturtagen eröffnet. 
Seit 1. Mai öffnet die Stadt Angermünde 
als Träger des imposanten Bauwerkes 
nun täglich die Pforten der Klosterkirche. 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
engagierte Menschen, die die facetten- 
reiche Klostersaison unterstützen. 
Einerseits sind die Veranstaltungen 
„rundum“ abzusichern, andererseits die 
täglichen Öffnungszeiten. 

Dafür sind Heike Borchert als Saison- 
kraft in Teilzeit, Frank Stark als Projekt- 
teilnehmer am Projekt „Soziale Teilhabe 
am Arbeitsmarkt“, Bodo Maaß und Jan 
Burmeister als MAE-Teilnehmer in 
Kooperation mit dem Angermünder 
Bildungswerk e.V. und Steffen Tuchsche- 
rerin geringfügiger Beschäftigung im 
Einsatz. 

Jedoch nur mit ehrenamtlicher Unter- 
stützung können wir die Klosterkirche in 
der Saison Ende April bis Anfang Okto- 
ber auch an allen Wochenenden öffnen 
und eine Vielzahl von Kulturveranstal- 
tungen (2016: 18 Kulturveranstaltungen) 
in der Klosterkirche anbieten. 

Für den engagierten und beherzten 
Einsatz dankt die Stadt Angermünde 
allen Einsatzkräften. 

Die Stadt dankt auch allen Kulturak- 
teuren, die die Klosterkirche mit ihren 
tollen Veranstaltungen bereichern. Alle 
Bürger und Gäste sind herzlich zum 
Angermünder Klostersommer eingela- 
den. 

Ebenso laden wir herzlich ein, die Klos- 
terkirche auch außerhalb von Veranstal- 
tungen zu besuchen. In der Ruhe öffnet 
sich für die Besucher eine andächtige 
Atmosphäre und die über 700 Jahre alte 
Geschichte des Klosters. Als einzig 
erhaltener Bau der ehemaligen Kloster- 
anlage der Franziskanermönche gehört 
die Klosterkirche zu den ältesten und 
bedeutendsten Baudenkmälern im Land 
Brandenburg. Die fast 30 Meter hohe 
zweischiffige Hallenkirche gewährt 
beeindruckende Einblicke in die Archi- 
tektur früherer Epochen. Der Lettner 
zwischen Hauptschiff und Chor ist fast 
vollständig original erhalten und damit 
eine Besonderheit in Brandenburg. 
Herausragend sind auch die Wandmale- 
reien aus der Gründerzeit des Klosters 
und die verzierten Gewölbe in der 
Sakristei. 


Stadt Angermünde, Andrea Frick 


= 
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Neuer Modus — neuer Sieger: 


Dobberzin gewann Gesamtwertung 
6. ANGERMÜNDER RADFRÜHLING BEI HERRLICHEM SONNENWETTER 


))) „Gesund in den Frühling“: So war der ° 


6. Angermünder Radfrühling - von 
vielen auch immer wieder gern etwas 
griffiger „Radlerfrühling“ genannt - bei 
herrlichstem Sonnenschein überschrie- 
ben. Der Förderverein Uckermärkische 
Blasmusiktage als Veranstalter hatte 
sich für dieses Jahr einen veränderten 
Modus einfallen lassen, um den Wettbe- 
werb interessanter zu machen. Denn 
offenbar war kein Ort der Stadt Anger- 
münde in der Lage, die Siegesserie der 
Wilmersdorfer zu stoppen. Diesmal 
hatten die Dobberziner mit ihren zahl- 
reichen Startern, die als zweites Team 
auf die Strecke rund um den Mündesee 
gingen, die Nase vorn. Dabei waren meh- 
rere Kontrollpunkte anzufahren. Eigent- 
lich waren es ja mehrere Dobberziner 
Teams, da jeweils fünf Fahrer pro Team 


TEE Foto: Michael-Peter Jachmann 


Tann rn een TOT an ra nenn nennen 


Dobberzin mit seinen vielen Teilnehmern 


gefordert waren. 245 Starter registrierte 
die Freiwilligenagentur der Volkssolida- 
rität, die die Anmeldung der Mannschaf- 
ten vornahm. 

Die meisten Kilometer verbuchte 
diesmal Frauenhagen mit 33 Radlern für 
sich, „Dobbi-Event 10“ aus Dobberzin 
aber triumphierte in der Gesamtwer- 
tung aller Wettbewerbe und gewann 


den Preis des Bürgermeisters über 150 €. 
Das Team „Bewer bewegt“ erstrampelte 
sich den 2. Platz und Rang 3 „Dob- 
bi-Event 5“. 

Dank des neuen Wertungssystem 
erhielten auch Gruppen mit kleinen 
Mitgliederzahlen eine Gewinnchance. 
Diesmal hatten alle Teilnehmer den 
Mündesee zu umrunden. Kontrollstatio- 
nen waren am Cafe Seeblick, am Radler- 
stopp Prange, am Bahnübergang Kerkow 
und am Radweg gegenüber vom Sport- 
platz. Im zweiten Wettbewerbsteil ging 
es um Geschicklichkeit auf dem Eierfahr- 
parcours, bei Stehversuchen auf dem 
Fahrrad, Luftpumpen und so weiter. Ein 
Quiz rund ums Fahrrad schloss den 
Wettbewerb ab. 


Michael-Peter Jachmann 


Angermünde und Oslo im Chor vereint 
GEMEINSAMES KONZERT ZUM JUBILÄUM IN MARIENKIRCHE 


))) Die Angermünder Stadtsänger 
feierten ein Jubiläum - ihren 

25. Geburtstag! Natürlich mit einem 
festlichen Konzert in der Marienkirche. 
Dazu hatten sie sich Gäste eingeladen 


Das rappelvolle Zelt Be er 


- den Chor „Vox Humana“ der Universi- 
tät Oslo. Der Kontakt entstand, weil ein 
ehemaliger Angermünder zu den norwe- 
gischen Chormitgliedern gehört: Martin 
Müller. Im Jahr 2000 legte er sein Abitur 
an der Angermünder Einsteinschule ab, 
2005 ging er nach Norwegen, um Skan- 
dinavistik zu studieren. Derzeit befasst 
sich der Philosoph mit einer Dissertati- 
on, er hat seine Doktorarbeit eingereicht. 
Martin Müllers Frau und Tochter waren 
ebenfalls dabei. Aus Verbundenheit zu 
seiner Heimatstadt war der gemeinsame 
Auftritt der beiden Chöre für Martin 
Müller ein wichtiger Wunsch. Der Osloer 


Chor besucht auf dieser Tour weitere 
Städte in Norddeutschland. Nach Anger- 
münde stand Greifswald als nächstes 
Ziel auf dem Tourneeplan. 

Das gemeinsame Konzert klang mit 
einem Abendessen im Cafe Seeblick am 
Mündesee aus. Im Zelt waren bei wun- 
derbarem frühsommerlichem Abend- 
wetter die Tafeln aufgebaut, es gab ein 
rustikales Grillbüfett, an dem sich die 
Gäste bedienen konnten — mehr als fünf- 
zig hungrige Münder galt es zu sättigen. 
Auch nach dem Essen saß man noch 
manche Stunde zusammen. 

Michael-Peter Jachmann 


A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


* Grabmale, Liegesteine, 


‚Be stattungsvorsorge 


« Fensterbänke 


Einfassungen, Bronzeschmuck ® Treppenbau 


e Aufarbeiten alter Grabmale 
alles aus Naturstein 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 

— gegenüber AH Ford — 
Tel.0 33 31/333 63 


e Kaminverkleidung 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 

- gegenüber Domäne — 

Tel. 0 33 32 / 41 80 73 

Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 


Samstag nach Vereinbarung 


Trauer braucht keine 
“zusätzlichen Belastungen. BESTATTUNGEN 


ANZEIGEN 


ER 


ERTER 


Entlastung 
Trauerfall.. 5 
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Seit fünf Jahren Messe in ABW-Hand 


GELUNGENE WIRTSCHAFTS- UND KULTURTAGE AN FRANZISKANER KLOSTERKIRCHE 


))) Es wurde dann doch nicht so bitterkalt, 
feucht und spätwinterlich, wie die 
Wettervorhersagen erst verhießen. Es 
sollte grau bei Temperaturen nur wenige 
Grade über null werden. Es wehte auch ein 
eisiger Wind aus Nord, Nordwest - doch es 
kam viel mehr Sonne zum Vorschein. Und 
die ist um diese Jahreszeit schon so kräftig, 


dass sie selbst polare Luft erträglich macht. 


Und so bekamen die Stände der 14. Wirt- 
schafts- und Kulturtage am und im 
Angermünder Franziskaner Kloster doch 
viel größeren Publikumszuspruch als 
zuvor gedacht - und ihre Betreiber muss- 
ten dann doch nicht zu sehr bibbern. Rund 
50 Aussteller hatte Katrin Grothe im 


Wie Sie die hohen Stromkosten 
Ihrer Nachtspeicherheizung mit 
unserer gesunden und 
preisgünstigen Infrarotheizung 


halbieren können erfahren Sie unter: 


Auftrag des Angermünder Bildungswerkes 
wieder für die WiKu gewinnen können, 
darunter einige neue wie den Kerkower 
Kay Machander, der einen eigenen 
Grillstand eröffnet hat und die Messegäste 
mit Gegrilltem erfreute. Oder Blumen-Ohl- 
brecht aus Schwedt. 

Susanne Höft, ABW-Geschäftsführerin, 
konnte auf eine gefestigte Existenz der 
WiKu blicken, seit das Angermünder 
Bildungswerk - das an diesem Tag in 
einem Extrazelt seinen 25. Geburtstag 
feierte - vor mehreren Jahren (2012) die 
Durchführung der Messe übernommen 
hatte, die in den ersten Jahren als „Anger- 
münder Bautage“ stattfanden. 


= 033335-30635 o. 0176-12045707 


Auf einem Rundgang machten sich 
Bürgermeister Wolfgang Krakow, Landrat 
Dietmar Schulze, der Präsident der Unter- 
nehmervereinigung Untermark Siegmund 
Bäsler, die Angermünder Regionalpräsi- 
dentin Katrin Grothe und weitere Vertre- 
ter der regionalen Politik und Wirtschaft 
mit den Angeboten vertraut. 

Die Kultur und Kunst präsentierten sich 
vor allem im Kloster, dort gab es auch 
Kaffee und Kuchen bei Bäcker Schreiber, 
der auf einer Sonderfläche zeigte, wie 
vielfältig die Formen und Arten von Brot 
sein können. Der Hirschschwimmenver- 
ein stellte sich mit seinen Angeboten 2016 
vor, am Stand der Raiffeisenbank konnte 
bei einem Spiel für einen guten Zweck 
gespendet werden - schon nach einer 
Stunde klingelten die ersten 70 € im 
Kasten, Margret und Gundolf Sperling 
zeigten schöne Motive aus ihren Foto-Sa- 
faris durch die Uckermärker Natur und 
Architektur, die Stadtbibliothek Anger- 
münde war dabei und wies beinah 


nebenbei auf ihren 70. Geburtstag im 
Sommer hin. Aber wie lange wird es die 
Bibliothek noch geben angesichts der 
geringen Finanzausstattung? 


Rufen Sie jetzt an! 


Bodo Arndt - Ihr Partner in der Energieberatung 


Seeweg 6 + 16278 Angermünde - Mürow mpj 


Pascal von Wroblewsky prägt seit vielen Jahren das Bild des 
modernen deutschen Jazzrock in den unterschiedlichsten 
Besetzungen, ob mit ihren eigenen Bands oder großen 
Orchestern. Erstmalig gastiert die beliebte Sängerin bei den 
Gollmitzer Mühlenkonzerten. In ihrem aktuellen Konzertprogramm 
„Pascal Seventies Songbook“ interpretiert sie Songs von 
Deep Purple, The Doors, Janis Joplin u.a. in der ihr typischen 
Ausdrucksform. Sie veröffentlichte bisher acht Solo-Alben. Für 
Au DER en 


Tickethotline: 

01806/700 733 

www.reservix.de 
www.wassermuehle-gollmitz.de 


Freitag 15.07.2016 // 
Nach seinem grandiosen Konzert 2015 zu Ehren von Neil Young 
in Gollmitz widmet sich Tino Standhaft diesmal dem englischen 
Musiker und Weltstar Eric Clapton. Viele tolle Rock- und Blues- 
Songs wie z. B. „Wonderful tonight“, „Layla“, „Before you accuse 
me“ gehen auf das Konto dieses genialen Songschreibers, 
Gitarristen und Sängers. Tino Standhaft hat ein feines Gespür 
für die Geschichten und Stirhmungen in diesen Stücken. Er 
scheint genau zu wissen und zu fühlen, wo ihr Geheimnis liegt, 


Einlass/Beginn jeweils: 19.00 Uhr/20.00 Uhr 


Wassermühle Gollmitz . Telefon 039852/49 99 80 

Stadtinformation Prenzlau . Marktberg 2 . Telefon 03984/83 39 52 
Dominikanerkloster Prenzlau . Uckerwiek 13 . Telefon 03984/75 11 41 
Geschenkideen Bogatz in Prenzlau . Neustädter Damm 59 . Telefon 03984/71 93 16 
Feldküche und Imbiss Berkholz . Berkholz 36 . Telefon 039889/55 00 29 
Touristinformation Templin . Am Markt 19 . Telefon 03987/26 31 


Mit freundlicher Unterstützung der 


Uckermärkischen Dienstleistungsgesellschaft mbH 


Amtsblatt 


ten bei der Stadt Angermünde, Markt 24, 16278 Angernünd 
- it Antrag Versendung gegen Eottun der Versand-/Zustelungskosten 


Amtliche Mitteilungen 


— Bekanntmachung zum „integrierten Energie- und Klimaschutzkonzept für die Stadt Angermünde 
— Badestellen der Stadt Angermünde 

— Anliegerpflichten der Grundstückseigentümer im Gebiet der Stadt Angermünde und ihrer Ortsteile 
- An alle Grundstückseigentümer 


- Amtliche Bekanntmachungen -— SITE r 


Bekanntmachung der Stadt Angermünde über die Absicht der Einziehung einer Teilstrecke 
der Straße Dorfstraße im Ortsteil Schmiedeberg 


Die Stadt Angermünde beabsichtigt, den auf dem Grundstück Gemarkung 
Schmiedeberg, Flur 3, Flurstück 49/1 befindlichen nördlichen Abschnitt der 
Gemeindestraße „Dorfstraße” im OT Schmiedeberg gemäß 8 8 des Branden- 
burgischen Straßengesetzes (BbgStrG), in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31. März 2005 (GVBl. I S. 218), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 27. Mai 2009 (GVBl. | S. 166) einzuziehen. 


Die Teileinziehungsunterlagen liegen ab dem Tage der Veröffentlichung die- 
ser Bekanntmachung 3 Monate zur Einsicht in der Stadt Angermünde, Fach- 
bereich Planen und Bauen, Heinrichstraße 12, 16278 Angermünde, montags 
bis freitags in der Zeit von 09.00 bis 12,00 Uhr, dienstags auch von 13.00 bis 
18.00 Uhr bereit. 


Mögliche Einwendungen sind innerhalb dieser 3 Monate an die o.g. Dienst- 
stelle zu richten. 


Angermünde, den 28.04.2016 


Krakow 
Bürgermeister 


| 2 | 20.mai2016 |Nr.5 | Woche 20 


3 


AMTSBLATT für die Stadt Angermünde 


Amtliche Bekanntmachungen -— 


Vorzeitige Ausführungsanordnung 
für das Land- und Dorfentwicklungsverfahren Brodowin 
Verfahrensnummer 5-002-F 


I. Vorzeitige Ausführungsanordnung 

Im Land- und Dorfentwicklungsverfahren Brodowin, Verf.-Nr.: 5-002-F, ord- 
net das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneu- 
ordnung als obere Flurbereinigungsbehörde die vorzeitige Ausführung des 
Flurbereinigungsplanes sowie seiner Nachträge 01 bis 04 gemäß 3 63 Abs. 
1 FlurbG' an: 


1. Mit dem 01. Juni 2016 tritt der im Flurbereinigungsplan und seinen 
Nachträgen 01 bis 04 vorgesehene neue Rechtszustand an die Stelle 
des bisherigen. 


2. Mit dem genannten Zeitpunkt tritt hinsichtlich der Rechte an den alten 
Grundstücken und der diese Grundstücke betreffenden Rechtsverhält- 
nisse, die nicht aufgehoben werden, die Landabfindung an die Stelle 
der alten Grundstücke. Die örtlich gebundenen öffentlichen Lasten, die 
auf den alten Grundstücken ruhen, gehen auf die in deren örtlicher Lage 
ausgewiesenen neuen Grundstücke über (8 68 Abs. 1 FlurbG). 


3. Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand, namentlich der 
Übergang des Besitzes und der Nutzung der neuen Grundstücke, ist 
bereits vor der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes durch die vor- 
läufige Besitzeinweisung vom 26.06.2009 in Verbindung mit den Über- 
leitungsbestimmungen geregelt worden. 


Mit der Ausführung des Flurbereinigungsplanes enden die rechtlichen 
Wirkungen der vorläufigen Besitzeinweisung. Dagegen bleiben die 
Überleitungsbestimmungen in Kraft, soweit nicht nachfolgend etwas 
anderes angeordnet wird. 


4. Soweit mit dem Flurbereinigungsplan sowie seinen Nachträgen 01 
bis 04 die mit der vorläufigen Besitzeinweisung zugewiesenen Abfin- 
dungsflächen geändert wurden, wird hiermit angeordnet, dass mit dem 
01. Juni 2016 die geänderten Abfindungsflächen anstelle der einge- 
brachten Grundstücke treten. Mit diesem Zeitpunkt gehen Eigentum, 
Besitz, Verwaltung und Nutzung der geänderten neuen Grundstücke 
auf die Empfänger über. Der tatsächliche Übergang des Besitzes und 
der Nutzung an den so geänderten Abfindungsflächen wird in sinnge- 
mäßer Anwendung der Überleitungsbestimmungen vom 26.06.2009 
geregelt. 


5. Wird .der vorzeitig ausgeführte Flurbereinigungsplan geändert, so wirkt 
diese Änderung in rechtlicher Hinsicht auf den in Nr. 1 dieser vorzeitigen 
Ausführungsanordnung festgesetzten Zeitpunkt (01. Juni 2016) zurück 
(8 63 Abs. 2 Flurb6). 


6. Die zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums nach den 33 34 und 85 
Nr. 5 FlurbG bleiben auch nach der vorzeitigen Ausführungsanordnung 
weiterhin wirksam. Sie gelten bis zur Unanfechtbarkeit des gesamten 
Flurbereinigungsplanes weiter. 


Somit dürfen in der Nutzungsart der Grundstücke ohne Zustimmung der 
oberen Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen wer- 
den, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. Bauwerke 
und andere Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der oberen Flurbereini- 
gungsbehörde errichtet, hergestellt oder wesentlich verändert oder be- 
seitigt werden. Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen mit Zustimmung 
der oberen Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. Holzeinschläge, 


die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, 
bedürfen der Zustimmung der oberen Flurbereinigungsbehörde. 


Il. Anordnung der sofortigen Vollziehung 
Die sofortige Vollziehung der vorzeitigen Ausführungsanordnung wird gemäß 
8 80 Abs. 2 Nr. 4 VwG0? angeordnet. 


Il. Bekanntmachung 

Die Anordnung der vorzeitigen Ausführung des Flurbereinigungsplanes und 
seiner Nachträge 01 bis 04 wird in der Flurbereinigungsgemeinde und den 
daran angrenzenden Gemeinden entsprechend der jeweiligen Hauptsatzun- 
gen ortsüblich öffentlich bekannt gemacht. 


Gründe 

Die Voraussetzungen für den Erlass der vorzeitigen Ausführungsanordnung 
liegen vor, weil die verbliebenen Widersprüche gemäß 8 60 Abs. 2 FlurbG 
der Spruchstelle für Flurbereinigung beim Ministerium für Ländliche Entwick- 
lung, Umwelt und Landwirtschaft vorgelegt wurden, und aus einem längeren 
Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungsplanes und seiner Nachträge 
01 bis 04 voraussichtlich erhebliche Nachteile für die übrigen Teilnehmer 
erwachsen würden. 


Der bisherige, lediglich auf Besitz beruhende und nur für eine Übergangszeit 
vorgesehene Zustand kann nicht länger bestehen bleiben. Es muss nunmehr 
durch diese vorzeitige Ausführungsanordnung auch in rechtlicher Hinsicht 
der im Flurbereinigungsplan und seinen Nachträgen 01 bis 04 vorgesehe- 
ne neue Rechtszustand herbeigeführt und den Teilnehmern das Eigentum 
an ihren neuen Grundstücken verschafft werden. Damit wird der vorläufige 
Charakter des bisher erfolgten Besitzübergangs beendet und die Voraus- 
setzung dafür geschaffen, dass die Teilnehmer über ihre neuen Grundstü- 
cke verfügen können (z. B. hinsichtlich Bebauung, Belastung, Veräußerung, 
Erbauseinandersetzung). 


Den Beteiligten ist ein längeres Hinausschieben der Ausführung des 
Flurbereinigungsplanes sowie seiner Nachträge 01 bis 04 nicht zumutbar. 
Sie dürfen erwarten, dass nicht nur die Besitz-, sondern auch die Eigen- 
tumsverhältnisse an den neuen Grundstücken sobald wie möglich geregelt 
werden, damit die öffentlichen Bücher berichtigt werden können und sich 
der gesamte Grundstücksverkehr wieder normalisiert. 


Es liegt aber nicht nur im Interesse der einzelnen Beteiligten, sondern auch 
im öffentlichen Interesse, dass an Stelle des bisherigen vorläufigen Zustan- 
des der im Flurbereinigungsplan und seinen Nachträgen 01 bis 04 vorgese- 
hene neue Rechtszustand durch die vorzeitige Ausführungsanordnung sobald 
wie möglich herbeigeführt wird. Ein längerer Aufschub würde zu einer nicht 
vertretbaren Rechtsunsicherheit und somit auch zu erheblichen Nachteilen 
für die Teilnehmergemeinschaft und die Allgemeinheit führen. 


Demgegenüber können die verbliebenen Widersprüche einen weiteren Auf- 
schub der Ausführung des Flurbereinigungsplanes und seiner Nachträge 01 
bis 04 nicht rechtfertigen, weil auch nach der vorzeitigen Ausführungsanord- 
nung der Flurbereinigungsplan geändert werden kann und diese Änderung 
in rechtlicher Hinsicht auf den in dieser Anordnung festgesetzten Stichtag 
zurückwirkt (88 63 und 64 FlurbG). Nach den 83 79 Abs. 2 und 82 FlurbG ist 
eine Grundbuchberichtigung der voraussichtlich durch Widersprüche berühr- 
ten Flächen nicht zulässig. Durch diese gesetzlichen Vorschriften sind auch 
die Interessen der Widerspruchsführer gewahrt. 
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Das besondere Interesse an der sofortigen Vollziehung ist auch gegeben, da 
innerhalb des Flurbereinigungsverfahrens eine Vielzahl auf das Engste mitei- 
nander verflochtener Abfindungen bestehen. Die oben dargelegten nachteili- 
gen Folgen würden sich aus einer aufschiebenden Wirkung der gegen diese 
vorzeitige Ausführungsanordnung eingelegten Rechtsmittel ergeben, weil 
dadurch der Eintritt der rechtlichen Wirkungen des Flurbereinigungsplanes 
und seiner Nachträge 01 bis 04 erfahrungsgemäß über einen längeren Zeit- 
raum verzögert werden könnte. 


Da das öffentliche Interesse und das überwiegende Interesse der Beteiligten 
an dem baldigen Eintritt der rechtlichen Wirkung des Flurbereinigungsplanes 
und seiner Nachträge 01 bis 04 vor einer rechtskräftigen Entscheidung über 
eventuelle Rechtsbehelfe das private Interesse von Widerspruchsführern an 
der aufschiebenden Wirkung ihrer Rechtsbehelfe oder Klagen überwiegt, ist 
die Anordnung der sofortigen Vollziehung der vorzeitigen Ausführungsanord- 
nung notwendig und gerechtfertigt. 


Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese vorzeitige Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats 
Widerspruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öf- 
fentlichen Bekanntmachung der vorzeitigen Ausführungsanordnung. 


— Amtliche Bekanntmachungen — 
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Der Widerspruch ist beim 


Landesamt für Ländliche Entwicklung, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Referat Bodenordnung 

Grabowstraße 33 

17291 Prenzlau 


schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 


Der Widerspruch hat gemäß 8 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO keine aufschiebende 
Wirkung. 


Groß Glienicke, den 22. April 2016 


Im Auftrag 

Großelindemann 
Referatsleiter Bodenordnung 
Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung 


Dienstsiegel 


!  Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. | 
S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. | S. 2794) 

? _ Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.03.1991 
(BGBI. I, S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 21.12.2015 
(BGBI. | S. 2490) 


— Ende der amtlichen Bekanntmachungen — 


— Amtliche Mitteilungen — 


Bekanntmachung zum „integrierten Energie- und Klimaschutzkonzept 
für die Stadt Angermünde 


Die Stadtverordnetenversammlung von Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
27.04.2016 das im Rahmen der Erstellung des „integrierten Energie- und 
Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Angermünde“ entworfene Leitbild — 
Energie und Klimaschutz der Stadt Angermünde 2030 — beschlossen und 
den Bürgermeister beauftragt, aus dem Maßnahmenkatalog des Energie- 
und Klimaschutzkonzeptes konkrete Maßnahmen in ausgewogenem Umfang 
abzuleiten und, soweit erforderlich unter Einbeziehung der Stadtverordne- 
tenversammlung, einer Realisierung zuzuführen. 


Der Endbericht steht auf den Internetseiten der Stadt unter der Rubrik Wirt- 
schaft zum Download bereit. 


Angermünde, 28.04.2016 


Krakow 
Bürgermeister 


Badestellen der Stadt Angermünde 


In Wahrnahme der Verkehrssicherungs- und Aufsichtspflicht der Stadt An- 
germünde informiere ich hiermit durch öffentliche Bekanntmachung darüber, 
dass die Stadt Angermünde die öffentliche Einrichtung „Strandbad Wolletz- 
see” als Badeanlage (Badeanstalt) betreibt und unterhält. 


An allen anderen Gewässern im Gebiet der Stadt Angermünde betreibt und 
unterhält die Stadt Angermünde keine Badestellen [„wilde“ (geduldete) 
Badestellen oder offene (gestattete) Badestellen mit bekanntermaßen regem 
Badebetrieb], die der Verkehrssicherungs- und Aufsichtspflicht der Stadt An- 
germünde unterliegen. - 


Das Baden an diesen Gewässern geschieht im Rahmen des Gemeinge- 
brauchs gemäß 8 43, Abs. 1 BbgWG' an diesen Stellen auf eigene Gefahr. 


Angermünde, den 25.04.2016 


W. Krakow 
Bürgermeister 


! __Brandenburgisches Wassergesetz in der Fassung vom 2. März 2012, zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Abs. 8 des Gesetzes vom 25. Januar 2016 
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AMTSBLATT für die Stadt Angermünde 


Anliegerpflichten der Grundstückseigentümer 
im Gebiet der Stadt Angermünde und ihrer Ortsteile 


Aus gegebenem Anlass möchte das Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
wiederholt auf. die Erfüllung der Straßenreinigungspflichten nach der Stra- 
Renreinigungssatzung der Stadt Angermünde vom 01.01.2014 hinweisen. 
Hiernach sind Grundstückseigentümer verpflichtet, die an ihren Grundstü- 
cken gelegenen und ihnen zugewandten Gehwege und Bordsteine (Rinnstei- 
ne, Rinnsal, Gosse) nach Bedarf, jedoch mindestens einmal wöchentlich zu 
reinigen. 

Zur Reinigung gehören gemäß Satzung die Beseitigung und die Entfernung 
von. Pflanzenbewuchs, Schmutz, Glas, Abfall, Laub und sonstige Verunrei- 
nigungen. Verschmutzte oder bewachsene Gehwege stellen zudem gerade 
bei nasser Witterung eine Unfallgefahr dar und beinträchtigen das Erschei- 
nungsbild des Ortes. 


Die Mitarbeiter des Ordnungsamtes werden daher verstärkt die Erfüllung 
der Straßenreinigungspflichten nach der Straßenreinigungssatzung kon- 
trollieren, da es immer noch Grundstückseigentümer im Gebiet der Stadt 
Angermünde und ihren Ortsteilen gibt, die den Pflichten nach der Straßen- 
reinigungssatzung nicht bzw. nur sehr mangelhaft nachkommen und diese 
erst nach Aufforderung oder nach Verhängung von Verwarngeldern erfüllen. 


Die Nichterfüllung der Straßenreinigungspflichten wird gemäß $ 9.der Stra- 


Benreinigungssatzung mit einer Geldbuße von bis zu 2.500 € geahndet. 


Stadt Angermünde 
FB Wirtschaft und Ordnung 


An alle Grundstückseigentümer 


Bei Kontrollen durch das Ordnungsamt der Stadt Angermünde wurde ver- 
mehrt festgestellt, dass durch Grundstückseigentümer die Verkehrssiche- 
rungspflicht und das damit verbundene Lichtraumprofil nicht eingehalten 
werden. Bäume sowie Sträucher an den Grundstückseinfriedungen ragen 
mitunter zu weit in den Verkehrsraum hinein. 


(außerorts) 
{innerorts} 


0.75 


küsotaniha 


Um eine eventuelle Gefahr für Verkehrsteilnehmer abzuwenden, für die in 
der Folge der Grundstückseigentümer verantwortlich und haftbar ist, fordern 
wir die Grundstückseigentümer auf, die unten abgebildete Skizze zu berück- 
sichtigen und das Lichtraumprofil wieder herzustellen, bzw. zu pflegen. 


Rad-bez. | | 
| 1.25 u 225 
0,75 


— Ende der amtlichen Mitteilungen — 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: 


Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: (0 33 31) 26 00-0 
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PROGRAMM ANGERMÜNDER KLOSTERSOMMER 


Klosterkirche Angermünde 
Sonntag, 22. Mai, 15 Uhr: „Rette sich, wer kann: ein Luxusschiff legt 
an!“ - Eine satirische Oder-Kreuzfahrt mit den Schwedter Stech- 
äpfeln auf der MS KanalQueen. Infos: Schwedter Re 
www.schwedterstechaepfel.de 
Montag, 06. Juni, 16 Uhr: „One World - We su ehythm“ 
Rhythmen und Tänze aus aller Welt mit Schülern der Uckermärki- 
schen Musik- und Kunstschule. Infos: Uckermärkische Musik- und 
Kunstschule, www.musikschule-angermuende.de 
Samstag, 11. Juni, 19 Uhr: Preußisches Kammerorchester „Mozart & 
Freunde" - Ein Streifzug durch die schönsten klassischen Melodien, 
u.a. „Ave Maria“ von Schubert, „Eine kleine Nachtmusik" von Mozart, 
' Walzer aus dem Ballett „Dornröschen" von Tschaikowski. Infos: Preu- 
Bisches Kammerorchester, www.umkulturagenturpreussen.de 
Mittwoch, 15. Juni, 16 Uhr: „Rhythm & Dance“ - Tanz und Percussi- 
on mit Schülern der Uckermärkischen Musik- und Kunstschule. Infos: 
Uckermärkische Musik- und Kunstschule, 
www.musikschule-angermuende.de 
Freitag, 24. Juni, 21 Uhr: Mittsommertheater „Lügen, so wahr mir 
Gott helfe“ - Kabarett mit der Leipziger Pfeffermühle. Infos: Kabarett 
Leipziger Pfeffermühle, www.kabarett-leipziger-pfeffermuehle.de 
Samstag, 2. Juli, 10 bis 17 Uhr: Musikwettbewerb „24. Uckermärki- 
sches Blasmusikfest“ - Ein beliebtes Musikspektakel der besonderen 
Art. Blasmusiker der unterschiedlichsten Genres präsentieren die 
große Vielfalt der Blasmusik. Infos: Uckermärkische Blasmusiktage 
eV., www.ubtev.de 
Samstag, 09. Juli, 19 Uhr: Tenor Björn Casapietra „Un Amore Italia- 
no“ - Die Konzerttournee 2016 zum neuen Album Infos: Konzert- 
agentur Birgit Schurig, www.konzertagenturschurig.de 
Donnerstag, 14. Juli, 20 Uhr: Konzert „The Gregorian Voices“ —- Tour 
2016 „Gregorianik meets Pop". Infos: muhsik agentur Köln, 
www.muhsik.com . 
Samstag, 23. Juli, 19 Uhr: „Das Ende vom Anfang“ und „Gutenacht- 
geschichte“ - Zwei humorvolle Einakter von Sean O’Casey mit dem 
theater89. Open-Air-Sommertheater der AG „Städte mit historischen 
Stadtkernen“. Infos: AG „Städte mit historischen Stadtkernen‘, 
www.ag-historische-stadtkerne.de 


3 Märkische Ausbildungsgesellschaft 
® (03 33 35) 21 59, Fax (03 33 35)4 29 88; Seniorentreff: © 03331/365020 


Samstag, 06. August, 15 Uhr: Jubiläumskonzert „40 Jahre Anger- 
münder Stadtchor“ - Konzert mit einem Rückblick auf die 40-jäh- 
rige Chorarbeit des Angermünder Stadtchors. Infos: Angermünder 
Stadtchor eV. 
Samstag, 13. August, 19 Uhr: Marienvesper, Eröffnungskonzert der 
Uckermärkischen Musikwochen - Johann Rosenmüller Ensemble, 
Leitung: Arno Paduch. Werke von Maurizio Cazzati und Don Carlo 
Gesualdo. Infos: Uckermärkische Musikwochen eV, 
www.uckermaerkische-musikwochen.de 

Freitag, 19. August, 19 Uhr: Brandenburgisches Konzertorchester 
Eberswalde „o sole mio“ „ Berühmte Opernarien und Lieder aus 

dem sonnigen Italien. Infos: Brandenburgisches Konzertorchester 
Eberswalde eV, www.klassikauseberswalde.de 

Freitag, 26. August, 19.00 Uhr: Altstadt-Wanderung „Auf den Spuren 
der Angermünder Kinogeschichte" - 20.30 Uhr Wanderkino „Laster 
der Nacht“. Nostalgisches Open-Air-Kino mit Stummfilmen (u.a. Char- 
lie Chaplin, Buster Keaton) und Live-Musik. Infos: Wanderkino „Laster 
der Nacht“, www.wanderkino.de 

Samstag, 03. September bis Montag, 03. Oktober 

5. Kunstausstellung der Künstlergruppe umKunst 

Vernissage: Samstag, 03. September, 15 Uhr. Infos: Künstlergruppe 
umKunst, www.umkunst-uckermark.de 

Sonntag, 11. September, 11 Uhr 

Führung zum Tag des offenen Denkmals 

Infos: www.tag-des-offenen-denkmals.de 

Aben(d)teuerliche Ketzerführungen 

Eine aben(d)teuerliche Spurensuche nach den Angermünder Ketzern 
und ihren Inquisitoren, den grauen Mönchen. Von MaibisOktobe, 
einmal’ monatlich am zweiten Freitag. Infos/Anmeldung: Touristinfor- 
mation Angermünde, Tel.: 03331 297660 


Öffnungszeiten Franziskaner-Klosterkirche 2016 

bis Montag, 03. Oktober: Montag bis Freitag: 10 bis 16 Uhr / 
Samstag, Sonntag, Feiertage: 13 bis 17 Uhr 

Informationen: Telefon: 03331 260093, www.angermuende.de 
Kartenservice: Touristinformation Angermünde, Brüderstraße 20, 
Telefon: 03331 297660, www.angermuende-tourismus.de 


Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
Bruchhagen, Schöne Aussicht 


Seniorentreffs - wenn nicht anders angegeben, Beginn immer 14 Uhr 03.06. Frauenhagen, Am Gutshof 36 

20.05. Frauenhagen, Am Gutshof 36 07.06. Günterberg, Gemeinderaum 

23.05. Bastelnachmittag in Angermünde, Welsow, An der Feuerwehr 
Rudolf-Breitscheid-Straße 109C Kerkow, Kerkower Dorfstraße 37 

24.05. Günterberg, Gemeinderaum 08.06. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 
Welsow, An der Feuerwehr Altkünkendorf, im Gemeindehaus 
Kerkow, Kerkower Dorfstraße 37 Greiffenberg, Breitestraße 

25.05. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 13.30 Uhr Steinhöfel, Steinhöfler Straße 
Altkünkendorf, im Gemeindehaus Wilmersdorf, Schmiedeberger Weg 1 
Greiffenberg, Breitestraße 09.06. Wolletz, Zur Welse 5 

13.30 Uhr Steinhöfel, Steinhöfler Straße Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 

Wilmersdorf, Schmiedeberger Weg 1 Bruchhagen, Schöne Aussicht 

26.05. Wolletz, Zur Welse 5 14.06. Günterberg, Gemeinderaum 
Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 15.06. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 
Bruchhagen, Schöne Aussicht Altkünkendorf, im Gemeindehaus 

31.05. Seniorentreff in Günterberg, Gemeinderaum Greiffenberg, Breitestraße 

01.06.13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow 13.30 Uhr Steinhöfel, Steinhöfler Straße 
Altkünkendorf, im Gemeindehaus 16.06. Wolletz, Zur Welse 5 
Greiffenberg, Breitestraße Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 

13.30 Uhr Steinhöfel, Steinhöfler Straße Bruchhagen, Schöne Aussicht 
02.06. Wolletz, Zur Welse 5 17.06. Frauenhagen, Am Gutshof 36 


PEReE ER EREELTLELLLRLELESLT ESSEN SEES LESE LESE EEE EEE 


PERLERELTTLLLEITIIIEEITIIIIIIITD Peer EETEELLLELLLLLLLLEILIILIIIIIIIIEI EG 
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TERMINE, ADRESSEN, RAT & HILFE 


dc ddddcddddichdlsichädddeidiikihiELLLLLLILETTIITITTLIITETOOTTRITEIERE 


3 Wichtige Adressen 
Stadtverwaltung Angermünde 


Markt 24, 16278 Angermünde, © 03331/26000 

Bürgerinformation 

MO, DO, FR 9-12 Uhr, DI 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr 

Sprechzeiten der Integrationsbeauftragten der Stadt Angermünde 
im Rathaus-Bürgermeisterberatungsraum, Markt 24 

beginnend am Montag, 04.04., um 16:00 Uhr 

anschließend alle zwei Wochen Montag jeweils um 16:00 Uhr 
Bibliothek 

Berliner Str. 57, 16278 Angermünde, © 03331/32651 

MO, DI, FR 14-18 Uhr, DO 9-13 Uhr, SA 9-12 Uhr 

Abfuhrtermine (Abfälle) 

Uckermärkische Dienstleistungsgesellschaft mbH (UDG) 
Franz-Wienholz-Straße 25a, 17291 Prenzlau, © 03984/835-0, 
info@udg-uckermark.de, www.udg-uckermark.de 

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Angermünde e. V. 

Berliner Straße 45, 16278 Angermünde, © 03331/26960 

Beratung für jede Lebenslage 

Beratungsstelle für Familien, Jugend und Erziehung 

Puschkinallee 28, 16278 Angermünde, © 03331/21831 
Schiedsstelle in Angermünde 

Ute Ehrhardt, erreichbar über Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
2 03331/260017 

Kfz-Zulassung, Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr, Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau, © 03984/701036, ordnungsamt@uckermark.de 
Sozialpsychologische Beratungsstelle für Schwangere und Familien 
Brüderstr. 7, 16278 Angermünde, © 03331/33528 

MO, DI, DO 9-12 Uhr, DI 13-18 Uhr, DO 13-16 Uhr 
Polizeihauptwache Angermünde 

Markt 18, 16278 Angermünde, © 03331/2666-0 

E.ON edis - Standort Angermünde 

Am Markt 2, 16278 Angermünde, Entstörungsdienst: © 0180/1213140 
Gasversorgung Angermünde GmbH 

Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: © 0172/3965136 oder © 0172/3965137 
Deutsche Rentenversicherung 

Versicherungsberater Gerhard Förster, erreichbar: Sparkasse UM 
Hoher Steinweg 19/20, 16278 Angermünde, Termine nach Vereinba- 
rung © 03984/802100 oder © 0171/6448592 

E-Mail: vb-gerhard-foerster@t-online.de 


N Kunst & Kultur 

Ehm Welk- und Heimatmuseum 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, © 03331/33381 

Besichtigung nach Terminabsprache; www.museumangermuende.de 
Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Em Welk 
Franziskaner-Klosterkirche 

Klosterstraße, 16278 Angermünde, © 03331/298557 oder 260093 
Angermünder Kunstgalerie 

Berliner Straße 50, 16278 Angermünde, MO-FR 10-18 Uhr 
www.angermuenderkulturverein.de, © 03331/729704 

Atelier „Am Kloster 37“ 

16278 Angermünde, Am Kloster 37, © 03331/301370, Atelier für Ge- 
FiLZtes von Birgit Uhlig, Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei 
von Christian Uhlig, FR 13-18, SA 10-18 Uhr und nach Vereinbarung 
Atelier Sieglinde: 

Angermünde, Fischerstr. 21, © 03331/301185 

Wissenschaftliche Bibliothek Krankenhaus Angermünde 

Termine nach Vereinbarung, © 03331/271-420 


AA 


NGERMÜNDE 


3 Haus der Generationen 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, ® 03331/32696 


23.05.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
24.05.13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
15.00 Uhr Handarbeiten -für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
25.05.10.30 Uhr Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
14.00 Uhr Zusammenkunft der ILCO-Selbsthilfegru 
26.05.13.30 Uhr Gesundheitstag für Senioren 
30.05.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
13.00 Uhr- Rentensprechstunde zu Fragen rund um die Rente 
16.00 Uhr mit Herrn Lindemann 


Telefonische Terminabsprache unter 03331 32435 
01.06.10.30 Uhr Seniorensport 


unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
06.06.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
07.06.13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
13.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
08.06.10.30 Uhr Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
13.30 Uhr Singegruppe und Vorstandssitzung 
des Brandenburgischen Seniorenvereines 
14.30 Uhr Zusammenkunft der Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
13.06.13.00 Uhr Gedächtnistraining „Fit im Alter“ 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
14.06.13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor probt 
15.06.10.30 Uhr Seniorensport 
unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
14.15 Uhr Geburtstagskaffee 
des Brandenburgischen Seniorenvereines ' 


S Freizeitstätte Vivatas 

Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, © 03331/296464 
Gemeinschaftsraum Grundmühlenweg 19, © 03331/296464 
Anmeldungen bitte rechtzeitig, bei Bedarf wird ein Taxi organisiert 
wwiwvvivatas.de 


Regelmäßige, ausgewählte Veranstaltungen: 

» MO | 09.30-10.20 | 10.30-11.20 | 12.20-13.20 | 13.30-14.20 Uhr 
Seniorensport, Hoher Steinweg 

» MO | 13.00-17.00 Uhr | Karten- und Brettspiele bei einer Tasse Kaffee 
in gemütlicher Runde, Grundmühlenweg 

» DI/DO | 11.00-16.00 Uhr | Karten- und Brettspiele 

in gemütlicher Runde 

» FR | 09.30-10.20 | 10.30- 11.20|12.20- 23.20 Uhr - 

Seniorensport, Grundmühlenweg 


TERMINE, ADRESSEN, RAT & HILFE 
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3 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 


Berliner Str. 45, 16278 Angermünde, © 03331 26960 


« Beratung und Betreuung von Menschen mit Demenzerkrankungen 
und Selbsthilfekontaktstelle für pflegende Angehörige: 
© 03331 269624 oder -33 
E-Mail: juliange.wolgast@johanniter.de 


« Ambulante Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz: dienstags 
und donnerstags 14:00 - 17:00 Uhr (kostenlos bei Vorliegen einer 
Pflegestufe, inkl. Fahrdienst) 


» Pflegeberatung 


« „Johanniter-Freizeitclub 60+“: Jeden letzten Dienstag im Monat: 
gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen, interessante 
Fachvorträge zu diversen Themen und Ausflüge ins Umland für Seni- 
oren (vor allem mit Pflegebedarf) 


« Kontakt- und Betreuungsstätte (montag, mittwochs, freitags) sowie 
ambulante Betreuung von Menschen mit psychischen Erkrankungen 
2 03331 2696 33 


« Schuldner- und Insolvenzberatung: 
© 03331 2696 30 


« Sozialpädagogische Familienhilfe: 
© 03331 2696 32 


« Angermünder Tafel: 
2 03331 2696 21 


3 Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Uckermark Ost e.V. Dienststelle Angermünde 
Kontakt- und Begegnungsstätte, Klosterstrasse 43, Angermünde 
© 03331/273911 oder -273912 


20.05. 13.00 Uhr Spielenachmittag 
Romms, Brettspiele und SkiP-Bo 
21.05. 10.00 Uhr 22. Seniorensportfest der Uckermark 
13.00 Uhr „Sportlich aktiv ab 50“ in Prenzlau 
23.05. 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 20.05. 
Seniorengymnastik 
gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 23.05. 
SkiP-Bo Runde 
Fahrradtour beim DRK Ang. — Wolletzsee — Ang. 
Streckenlänge ca. 21 Kilometer, 
bitte anmelden bis 19.05. 
14.00 Uhr Kegeln im Bildungswerk, Treff am Bildungswerk 
25.05. 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen und 
anschließend Kartenspiele 
Essenanmeldung bis 24.05. 
14.00 Uhr Kreativnachmittag- Basteln 
26.05. 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 25.05. 


13.00 Uhr 
24.05. 11.30 Uhr 


12.30 Uhr 
13.00 Uhr 
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12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


SkiP-Bo Runde 
Rätselnachmittag mit Frau Böhnke 
anschließend gemütliche Kaffeerunde 
gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 26.05. 

13.00 Uhr Spielenachmittag 
30.05. 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 27.05. 
Seniorengymnastik 
gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 30.05. 
SkiP-Bo Runde 
Schwimmen in der Wolletzklinik 
— nur für DRK Mitglieder — 
Treff in der Wolletzklinik, individuelle Hin- und Rück- 
fahrt, Anmeldung nur übers DRK möglich, 
Tel.03331/273911 
Kartenspiele 
Kreativnachmittag 
SkiP-Bo Runde 
Seniorentreff (individuelle Veranstaltungen zum 
Beispiel Bewegung im Sitzen, Plaudernachmittag, 
Gedächtnistraining, Vorträge usw.) 
anschließend gemütliche Kaffeerunde 
03.06. 13.00 Uhr Spielenachmittag 
06.06. 13.00 Uhr Seniorengymnastik 

15.00- Blutspende in der Dienststelle Angermünde 

19.00 Uhr Blut spenden darf jeder Gesunde zwischen 18 und 72 

Jahren. Erstspender bis 65 Jahre. 
Bitte Personal- und Blutspendeausweis mitbringen. 

07.06. 12.30 Uhr SkiP—Bo Runde 

14.00 Uhr Kegeln im Bildungswerk 
Treff am Bildungswerk 
Kartenspiele 
Kreativnachmittag 
SkiP-Bo Runde 
Seniorentreff (individuelle Veranstaltungen zum 
Beispiel Bewegung im Sitzen, Plaudernachmittag, 
Gedächtnistraining, Vorträge usw.) 


anschließend gemütliche Kaffeerunde 
10.06. 13.00 Uhr Spielenachmittag 


13.06. 13.00 Uhr Seniorengymnastik 
14.06. 12.30 Uhr SkiP-Bo Runde 


14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik 

— nur für DRK Mitglieder — 

Treff in der Wolletzklinik, individuelle Hin- und Rück- 
fahrt, Anmeldung nur übers DRK möglich, 

Tel. 03331/273911 oder 03331/273912 
Kartenspiele 

Kreativnachmittag 

SkiP-Bo Runde 

Seniorentreff (individuelle Veranstaltungen zum 
Beispiel Bewegung im Sitzen, Plaudernachmittag, 
Gedächtnistraining, Vorträge usw.) 


anschließend gemütliche Kaffeerunde 
17.06. 13.00 Uhr Spielenachmittag 


27.05. 11.30 Uhr 


13.00 Uhr 
31.05. 11.30 Uhr 


12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


01.06. 13.30 Uhr 
14.00. Uhr 
02.06. 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


08.06. 13.30 Uhr 
14.00 Uhr 
09.06. 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


15.06. 13.30 Uhr 
14.00 Uhr 
16.06. 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


.nunnnnennnnnennnnnnnneee ........ PPRTEETELTLLTELLELELLIIIELELEIIIIIIIE TE ELTETTIITIT ....... .......... ............ PEPTTLTITLETILIITLELELLIIIILEIEIIII III ...0n.. ........ ......... 


|10| AngerRMmünDER NACHRICHTEN | Ausgabe 5 | 20. Mai 2016 


Biberbiss und 
bunte Bänder am Maibaum 


GANZE WOCHE FEIERTEN NABU-MITARBEITER MIT BESUCHERN FRÜHLINGSBEGINN 


) Der Biber hatte schon vom Maibaum 
gekostet. Als die Nabu-Mitarbeiter 
vom Naturerlebniszentrum Blumberger 

Mühle die am Tag zuvor auf eigenem 
Gelände gefällte Birke holen wollten, 
bemerkten sie Nagestellen. Leicht 
verwundet, aber insgesamt prima in 
Schuss wurde die Birke am Nachmittag 
des 1. Mai beim Frühlingsfest mit Hilfe 
der Besucherkinder geschmückt und 
schließlich aufgerichtet. Das Frühlings- 
fest war der erste Höhepunkt der „Ho- 
nigbienenwoche“ vom 30. April bis 
7.Mai. Während der ganzen Tage strahl- 
te die Sonne und ließ das Thermometer 
steigen. Das schöne Wetter lockte über 
500 Besucher ins Zentrum. 

Der Maibaum entspringt einer heidni- 
schen Tradition, als man noch die 
Waldgötter ehrte. Durch die Christiani- 
sierung geriet der Brauch zunächst in 
Vergessenheit, wurde im frühen Mittel- 
alter jedoch wiederentdeckt. Viele 
regionale Bräuche ranken sich um den 
Maibaum, so darf er in manchen Gegen- 
den nur in der Walpurgisnacht gefällt 
oder in anderen Gegenden sogar gestoh- 
len und wieder ausgelöst werden. Am 
Nabu-Zentrum darf er, solange er 
durchhält, die Besucher erfreuen. 

Da das Singen und Tanzen unterm 
Maibaum Tradition ist, lud Sänger und 
Instrumentalist Sascha Lej zu seinem 
Programm „Land am Horizont“, Lieder 
über Zeit und Gegenwart, ein, Viele 
Besucher hatten es sich auf den Liege- 
stühlen auf der Wiese bequem gemacht 
oder auf mitgebrachten Decken, sie 
genossen die Wärme der Frühlingsson- 
ne. Lej, studierter Musikethnologe und 
Religionswissenschaftler, ist ausgebildet 


Foto: Jan Hesse (Nabu) 


EEE EZERER 


Die Besucher schmückten den Maibaum mit 
bunten Bändern, bevor er aufgestellt wurde. 
in klassisch indischem Gesang: „Jahrtau- 
sende war das gemeinsame Singen Teil 
des täglichen Lebens der Menschen. Es 
spendete Kraft und Gegenwart beim 
Arbeiten, bei religiösen Ritualen und 
besonderen Zeremonien und natürlich 
auch in freien Zeiten. Es hielt eine 
kulturelle Gemeinschaft zusammen.“ 
Deshalb bat er die Gäste des Festes, 
gemeinsam den Mai anzusingen. „Wenn 
auch Deutschland das Land der Chöre ist, 
dem Land mit:dem.höchsten Anteil 
seiner Bürger in Chören, wird im Alltag 
kaum gesungen, gemeinsame Lieder 
sind rar. Aber das Bedürfnis ist in vielen 
von uns vorhanden - auch bei Menschen 
die keine ausgebildete Stimme haben 
und keine Noten lesen können.“ 

Für die Kinder gab es eine kleine 


Buchpremiere. Das neue Kinderbuch 
„Die Reise des Schreiadlers“ wurde 
vorgestellt. Der Maler und Texter Chris- 
topher Schmidt (51) nimmt die kleinen 
Leser mit auf die spannende und gefähr- 
liche Reise des Schreiadlers über drei 
Kontinente. Er hat sich vor allem der 
Naturmalerei verschrieben, ist Mitglied 
der „Artists for Nature Foundation" und 
der „Society of Wildlife Artists" in 
England. Auch Erwachsene werden 
Freude an den liebevoll gestalteten 
farbigen Zeichnungen haben und viel 
Neues aus dem Leben der Schreiadler 
erfahren. Den von Christopher Schmidt 
auf Deutsch verfassten Text übertrug 
Tessa Hellbusch in die englische Sprache. 
Herausgegeben wurde das Kinderbuch 
vom Landesamt für Umwelt (EU-LIFE 
Projekt Schreiadler Schorfheide-Chorin), 
gefördert wurde es durch die Europäi- 
sche Gemeinschaft. 

Ganztägig gab es bunte Marktstände mit 
vielen regionalen Produkten. Die Kinder 
ritten auf Ponys, unternahmen mit den 
Junior-Rangern der Naturwacht eine 
Bienen-Rallye und eine interessante 
Kindersafari zum Thema Insekten. 
Passend zum Thema „Honigbienenwo- 
che“ führte Försterin und Imkerin 
Kristina Wendt aus Wolletz Interessierte 
über die Streuobstwiese und bot von ihr 
mitgebrachten Honig zum Verkosten an. 
Eine Sonderausstellung zur Honigbiene 
informierte während der gesamten 
Themenwoche die interessierten Besu- 
cher. Nabu/mpj 


Ay 


Firmen- und Teamlauf 
fand großen Anklang 


» Die Verlegung des Firmen- und 
Teamlaufs in die Angermünder 
Innenstadt ist der Veranstaltung hervorra- 
gend bekommen. Eine große Zahl von 
Zuschauern verfolgte so das Geschehen 
auf dem Rundkurs zwischen Rathaus, 
Rosenstraße, Mündeseepromenade, 
Burgruine und Hohem Steinweg, der 
dreimal zu durchlaufen war. Neuer 
Veranstalter war der SC Schorfheide, dem 
sich der Lauferfinder Erik Lupa inzwischen 
angeschlossen hat. Diesmal gab es nur 
eine Mannschaftswertung für alle teilneh- 
menden Teams, die Aufteilung in Vereins- 
und Firmenmannschaften ist entfallen. 
Das ist allerdings keine so gute Idee, weil 
dann über die Jahre eine gewisse Lange- 
weile beim Kampf um den Sieg einzutre- 
ten droht - die Laufgarde der Schwedter 
Hasen in dieser Besetzung Thoralf Berg, 
Burkhard Burmeister und Detlef Barsch 
dürfte auflängere Sicht kaum zu schlagen 
sein. Die Teilnehmerzahl hatte sich fast 
verdoppelt, auch „Nordische Wanderer“ 
gingen mit ihren Stöcken an den Start. 
Insgesamt wurden 239 Zieleinläufer und 
Nordic Walker registriert. mpj 
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Gärtnerei Pinnow | Eu 


An der Gärtnerei 2 (hinter der Schule) 
16278 Pinnow | Telefon: 033335-415 30 


« Ökologisch angebautes Gemüse 
« Gemüsejungpflanzen von 
A wie Aubergine bis Z wie Zucchini 
» Stauden und Gehölze, Floristik 
+ Gartengestaltung und 


Landschaftspflege 
« Waren des täglichen Bedarfs und Backwaren 
Alle Öffnungszeiten: 
zus der Garten Mo-Fr. 8:00-15:30 Uhr #% 
hergibt. Sa 7:30-10:30 Uhr 


Uckermärkische Werkstätten \aw® 


gemeinnützige Gesellschaft mbH 
Anerkannte Werkstatt für beiiinderte Menschen 


BAUSANIERUNG 
& DICHTUNGSBAU 


Einblasdämmtechnik Steinhöfler Weg 7 
Maurer- & Putzarbei ieth- i 
Me: a en 17268 Flieth-Stegelitz 


Terrassen - Balkone = (039887) 61004 


Mauerwerkstrockenlegung 


Follenabdichtung nach s ıounc www.berger-bausanierung.de 


ANZEIGE 


Für monatlich51 Euro 
unendlich mobil sein 
mit dem VBB-Abo 65plus. 


Entdecken Sie z.B. mit Ihrem Enkelkind 
ganz Berlin und Brandenburg. 


Kostenlose Mitnahme eines Kindes unter 6 Jahren oder eines Hundes 
Von attraktiven Vergünstigungen bei den Kooperationspartnern profitieren 
Rund um die Uhr alle öffentlichen Verkehrsmittel im VBB nutzen 


Mehr erfahren und gleich online abschließen unter 


bahn.de/abo65 Regio Nordost 
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Wetterscherze im April 


BEOBACHTUNGEN UND MESSWERTE DER WETTERWARTE 


)) Rein in die Kartoffeln - raus aus den 
Kartoffeln, das scheint das Motto 
dieses Aprils gewesen zu sein. 


Temperatur 

Zwar noch mit nächtlichem Frost, aber 
mit viel Sonnenschein, so startete der 
April. Bereits am 04. April wurde erst- 
mals in diesem Jahr die 20°C-Lufttempe- 
ratur überschritten. Der 05.04. brachte 
mit 22,4°C (gemessen in Angermünde) 
auch schon das Monatsmaximum der 
Lufttemperatur. Das Lufttemperaturmit- 
tel dieses Tages stellte gleichzeitig einen 
neuen Rekord auf. Der bisherige Höchst- 
wert von 14,7°C aus 1985 wurde auf 
15,3°C angehoben. 

Was folgte war ein längerer Abschnitt 
(bis 23. April) mit fast ausschließlich 
einstelligen Tagesmitteltemperaturen, 
gelegentlichen Bodenfrösten und sogar 
Luftfrost. Ob der langen Andauer kam 
die Begrünung der Natur zwar in Gang, 
die Obstbaumblüte aber nur sehr zöger- 
lich. Als dann die Fragen nach dem 
Frühling immer zahlreicher wurden, 
reagierte auch das Wetter. Allerdings — 
in die falsche Richtung. Ein hartnäckiges 
Tief über der Nord- und Ostsee lenkte 
fast eine Woche Kaltluft zu uns. Die 
Folgen waren Lufttemperatur-Maxima ' 
unter 10°C, Tagesmittel höchstens bei 
5,0°C und Fröste am Boden und in2 m 
Höhe. Schneeregen und Graupelschauer 
vervollständigten das negative Empfin- 
den. Erst an den letzten beiden Monats- 
tagen kletterte die Lufttemperatur, aus 


LOKALER GEHT‘S NICHT. 


Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag 


Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 
wenden Sie sich an unsere Medienberater! 


Uwe Rademacher 
Tel./Fax: (0 33 31) 29 7169 


Mobil: 
132 NETIE 


(0176) 43 03 58 16 


Präsentieren Sie Ihr Unternehmen miteiner 
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im 
ANGERMÜNDER NACHRICHTEN 
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen 
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt 

flächendeckend an die Haushalte. 


Rademacher-Uwe@t-online.de 


dem Frostbereich kommend, wieder auf 
frühlingshafte Werte. 

In der gefühlten Wahrnehmung blieb 
vom April der Gesamteindruck eines zu 
kühlen Frühlingsmonats. Die Zahlen 
indes zeigen das Gegenteil. Dieser April 
war in der Uckermark im Monatsmittel 
der Lufttemperatur ein Kelvin zu warm. 
Der im Vergleich zur international 
gültigen Referenzperiode von 1961 - 
1990 letzte wirklich zu kühle April war 
vor 19 Jahren 1997. So ändert sich mit 
der Klimaveränderung auch unser 
Wärmeempfinden. 


Niederschlag 

Die gefallene Niederschlagsmenge blieb 
leider in der Uckermark unter dem 
Durchschnittswert. 13 Niederschlagsta- 
ge in Angermünde und 11 dieser Tage in 
Grünow brachten nur 75% bzw. 67% der 
statistisch üblichen Regenmenge. Der 
schon benannte Schneeregen und 
Graupel fiel vom 24.-28. April. Die 
höchsten Tagessummen dieses Monats 
wurden in Angermünde mit 6,0 l/qm 
und in Grünow mit 5,4 1/qm gemessen. 


Sonne 

Im April schien in Angermünde an allen 
Monatstagen die Sonne. In Grünow bei 
Prenzlau blieb der 10. April ohne Son- 
nenschein. Eine Sonnenscheinsumme 
von 10 und mehr Stunden wurde in 
Angermünde an fünf Tagen und in 
Grünow an vier Tagen festgestellt. Die 
längste Tagessonnenscheindauer konnte 


« Anzeiger für Britz-Chorin-Oderberg 5.100 Exemplare 
ich « Amtsblatt Gramzow 4.100 Exemplare 
berite eu « Schorfheide-Bote Joachimsthal mit Amtsblatt 2.600 Exemplare 
gern! «- Amtsblatt Oder-Welse nn 2.700 Exemplare 
» Schwedter Rathausfenster mit Amtsblatt 19.300 Exemplare 


Die Angermünder Nachrichten mit Amtsblatt erscheinen 
monatlich in einer Auflage von 7.500 Exemplaren. 

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe: 


A weiteren Informationen unter weruhelmatbatde 


am 21. April mit 13,2 Stunden in Anger- 
münde gemessen werden. Als Monats- 
summe der Sonnenscheindauer konnten 
für die Uckermark Werte errechnet 
werden, die in Angermünde 6,7 Stunden 
und in Grünow bei Prenzlau 24,5 Stun- 
den über dem jeweiligen Normalwert 
1961-1990 liegen. 


Wind 
In der Uckermark wurden am 19. April 
Windböen der Stärke 8 gemessen und an 
zwei Tagen (5. und 19.4.) wurde ein 
Windmittel der Stärke 6 festgestellt. Die 
höchste Windgeschwindigkeit wurde 
ebenfalls am 19. April in Grünow bei 
Prenzlau mit 19,8 m/s festgestellt. 
Gundolf Sperling 


April 2016 


Mittel 


83 TUR 
Normalwert 1961-1990 7,4 6,9 
Abweichung vom 
‚Normalwert (k) 09 
Frosttage (< 0°C) 3 2 
Tage mit Bodenfrost 12 13 
_ Niederschlag (l/m’ bzw.mm) 


Normalwert 1961-1990 389 34,4 
Prozent vom Mittel 748 672 
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